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Großherzoglich Badische -
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für den
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M r! 86 Samstag den 26. Oetober 1844 .

VsLante Actzulstellen .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli 1336 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu melden .

Der erledigte katholische Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Wintersspüren , Amts Stockach ,
ist dem Hauptlehrer Joh . Georg Menz zu Schie¬
nen , Amts Radolphzell übertragen , und dadurch
der katholische Schul - , Meßner - und Organisten -
dienst zu Schiene » mit dem gesetzlich rcgulirken
Diensteinkommen von 140 fl . jährlich , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 66 Schulkindern auf 1 fl. für je¬
de» Kind festgesetzt ist-, erledigt worden .

Durch die Beförderung de» Schullehrers Herr¬
mann ist dir , in die zweite Klaffe gehörige evang .
Schulstellc zu Niederweiler , Schulbezirk Müllheim ,
mit dem Normalgchalte von i ?5 fl . , nebst freier
Wohnung und dem auf einen Gulden bestimmten
Schulgeld von jedem Schulkind in Erledigung ge»
kommen .

Durch die Versetzung de» Schullehrers Greßlin
ist die evang . Schule zu Weiler , Bezirksschulvisi -
tatur Hornberg , mit dem Normalgehalt von t40 fl .
nebst freier Wohnung und dem auf einen Gulden
bestimmten Schulgeld von jedem Schulkind , in Er¬
ledigung gekommen .

' Da nunmehr die Trennung der evang . Schule
für Kadenweiler und Oberwciler erfolgt ist , fo
wird die , in die erste Klaffe gehörige ev. Schul¬
stelle zu Badenweiler , Schulbezirk Müllheim , mit
dem auf 289 fl. 58 kr. berechneten Gehalt nebst
freier Wohnung und einem Gulden Schulgelde
von jedem Schulkind ausgeschrieben .

Dienst - Xactzricvten
Der erledigte kathol . Filialfchuldienst zu Stritt -

berg , Amt » St . Blasien , ist dem Schulkandidaten
Joseph Unmüßig von Gengenbach , gegenwärtiger
Schulverwalter zu Strittberg , übertragen worden .

Der erledigte kath . Filialfchuldienst zu Immeneich ,

Amt » St . Blasien , ist dem Schulkandidaten Con¬
rad Gauggel von Götzingen , Bezirksamts Konstanz ,
gegenwärtiger Unterlehrer zu Gütenbach , Amts Tri -
berg , übertragen worden .

GbrigLeitlictze ßSekanntmsctzungen.
Landesverweisung .

» sPfullendorf . j Nro . I1023 . Victoria Schmid
von Hirlingen , König ! . Wärt . Oberarms Rotten¬
burg , wurde durch Urtheil Großh . Hofgerichts des
Seekrcises vom 12 . Scpt . igg4Nro . 8621 . I . Lenat
wegen Diebstahls zu einer vicrwöchentlichen Gefäng »
nißstrafe verurtheilt , und der Großh . Bad . Lande
verwiesen . Dieselbe hat heute ihre Strafe erstan¬
den , und wurde obigem Urtheile gemäß au » dem
Großherzogthum verwiesen .

Pfullendorf den 18 . Oktober 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Victoria Schmid ist 24 Jahre alt , 5 ' 1 " groß

und von mittlerem Körperbau , sie hat braune
Haare , niedere Stirne , braune Augenbraunen ,
graue Augen , gewöhnliche Nase , mittleren Mund
rundeS Kinn , ein rundes Gesicht , gesunde frische
Gesichtsfarbe und gute Zähne . Besonderes Kenn¬
zeichen: hinkt am rechten Fuße .

Bekanntmachung .
1 fFreiburg .) Die Expropriation von Gü¬

tern zur Anlegung einer VcrbindungS -
straße zwischen dem Eisenbahnhof und
der I esuitengasse betreffend .

Bei den dieses Gegenstandes wegen unterm
13 » v . M . vor dem Großh . Stadtamte gepfloge¬
nen CommissionS - Vcrhandlungen habe » sämmtliche
Gütereigcnthümer , von welchen die thcilweif « Ab¬
tretung zur Straßenerwciterung verlangt worden ,
die Abtretungspflicht an und für sich anerkannt ,
dagegen eine gerichtlich festzustellcnde Entschädigung
Vorbehalten . Diesem zu Folge treten nachbenannrc
Eigenthümer von der an der zu erweiternden Ver -
bindungSstraße gelegenen Gütern folgende Theile ab :

t ) Seifensieder Dominik Meißburger
von seinen Reben 11,232 □ '
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2 ) Kicfcrmcister Anton Mägle
von seinen Reben 3,600 □ '

3 ) Mohrenwirth Ziriak Zim -
inerm a nn von seinen Reben nebst
einein Rebhäuschen 3,400 □ '

4 ) Praktischer Arzt Krcpper
von seinen Reben 2,520 □ '

5 ) Bierbrauer Trenkle Wittwe ,
von ihren Reben 7,500 □ '

6 ) Fischermcister Johann Ncp .
MoserS Erben von ihren Reben 2,052

7) Kunstmüllcr Anton Fuchs
von stinen Reben 400

8 ) Konditor Joseph Wolfinger
für die Wittwe David von deren
Reben 4,700 □ '

Dicß wird nach Vorschrift des §. 22 des Ex¬
propriations -Gesetzes andurch zur öffentlichen Kennt -
»iß gebracht , und dabei noch ferner bemerkt , daß
der Gemeinderath das Zcugniß , welches er Behufs
der Fortsetzung deS Expropriations -Verfahrens nach
§. 40 , 41 und 42 deS betreffenden Gesetzes zu ent¬
werfen und öffentlich anzuschlagen hat , anfcrligte ,
und am hiesigen Rathhause anschlagen ließ , wah¬
rend der darauf bezügliche Plan in der Gemcinde -
rathskanzlei zur Einsicht aufliegt .

Wer sofort <n>ßer den in jenem Zeugnisse auf¬
geführten noch weitere Rechte an den abzutrekenden
Gütern in Anspruch nehmen zu können glaubt , wird
andurch aufgefordert , solche innerhalb acht Ta¬
gen , vom Tage des Anschlags an , auf der Ge¬
meinderathskanzlei um so gewisser anzuzeigen und
geltend zu machen , als solche bei Abtretung des
Gutes und bei Ausbezahlung deS Preises nicht
»veiter berücksichtiget und nur die etwaigen persön¬
lichen Verbindlichkeiten deS EigenthmnerS selbst
Vorbehalten würden .

Freiburg den 22 . October 1844 .
Der Gemeinderath .

Wagner .
Fischer .

Oeffentliche Ladung .
In Sachen

der Ludwig Tau n er '
schen Erben in Wyhlen ,

Klägers
gegen

Magdalena Reesin von Lahr und deren Ehe-
mann Kiefer Christian Mül le r von da , Beklagte

Pfandstrich bctr.
Beschluß .

Die klagrrische Parthic hat dahier vorgetragen :
Der Daker und Rechtsvorfahrer der Kläger habe

am 9 . November 18 Z2 von Magdalena Neesin zu
Lahr , die sich mittlerweile an den Beklagten ver¬
ehelicht, rin Darleihen von 250 fl . erhoben , und

dafür in öffentlicher Pfandurkunde folgende Lie-

genschasten versetzt :
1 ) Ein Häuslein sammt Scheuer und Stallung

im Orte Wyhlen in der Habcrgaffe gelegen ,
neben Adlerwirth Anton Soder und Altvogt
Z'avcr Schmidt ;

2 ) Ein Viertel Kraut - und Grasgarten beim
HauS .

3 ) Eine halbe Jauchert Acker bei den Löcher»̂

neben Franz Joftph Böhler .
Im Jahre 1855 sei die Rückvergütung des

Darleihens geschehen , bis jetzt aber der Strich des
Pfandrecht - im ttnterpfandsbuche nicht erfolgt ,
welch letzteres im Wunsche der Klager liegt .

Das Begehren der Klage geht dahin, zu erkennen :
»daß der Pfandeintrag vom 15 - November

1832 zu streichen, und Beklagter in die Pro¬
zeßkosten z » Verfällen sey. "

Der Aufenthalt deS Beklagten , der nach Ame¬
rika auSgcwandert und sein hierländisches StaalS -
bürgerrccht verloren haben soll , ist unbekannt ,
weßhalb klägerischer Scits um dessen öffentliche
Vorladung gebeten worden .

In Gemäßheit des L. R . S . 2157 . 2158 . 2,60
und des § . 273 der P . O . wird nunmehr auf
diese Klage Ladung verfügt , und dem Beklagten
in diese,« Wege auferlcgt in der zur mündlichen
Verhandlung auf den

23 . Dezember d. I .
anberaumten Tagfahrt seine Vernehmlassung auf
die Klage dahier äbzugcben , widrigens deren That -
sachcn für zugestanden angenommen , und die Ein¬
reden für versäumt erklärt würden .

Lörrach den 7 . Oktober 1844 .
Großh . Bezirks - Amt .

Wolfinger .
vdt . Notzinger .

Aufforderung .
1 sFreiburg .^ Aus der Veclaffenschaft deS ver¬

storbenen Fuhrmanns Bernhard Sonn er von
hier wurde dessen in der Jesuitengaffe gelegene
Wohnhaus Nr . 296 , zum rothen Thurn genannt ,
an seinen Sohn gleichen NamenS und Gewerbe -
erblich überlassen .

Auf diesem Hause ist zu Gunsten der Löwen -
renwirthS Johann Baptist Schncckenburgifchen
Kindern ein Kapital von , 00 fl . unterm 16 . Sep¬
tember 1784 in dem hiesigen Pfandbuche eingetragen
um dessen Streichung der Sohn , als wirklicher
Besitzer des Hauses unter dem Dorgebe » , daS diese
Schuld längst , laut Ouittuug > bezahlt sei, gebeten
hat .

Da der Aufenthalt der Löwenwirth Schnecken -
burgischen Kinder unbekannt ist , so werden die¬
selben aufgefordcrt , ihre Ansprüche hierauf

b i n n c n 3 M 0 » a t e n
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bei unterzeichnctrc Stelle geltend zu machen , an¬
dernfalls dieses llutcrpfand in Bezug auf den
wirklichen Besitzer dcS Hauses für erlösche « erklärt
und dessen Streichung angeordnct wird .

Freiburg den 16 . Oktober 1844 .
Großh , Stadtamt .

Kern .
Aufforderung .

I sÄenzingen .s Anton Frei von hier, Soldat bei
dem Dragoner -Regiment Großherzog , hat sich auS
feiner Garnison Goitcsaae entfernt , ohne daß sein
jetziger Aufenthaltsort bis jetzt bekannt wäre . Er
wird nunmehr aufgesordcrt , sich binnen 4 Wochen
entweder bei dem Regiments - Commando oder bei
diesseitiger Behörde zu stellen , rvidrigenfalls er alS
Deserteur wird behandelt werden .

Kcnzingcn den Ir . Oktober 1844 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Aufforderung .
» sLörrach.s Nro . 24475 . In der datier anhängi¬

gen Untcrsuchunqssache , wegen eines an der Ehe¬
frau des Laver Böller zu Degerfelden verübten
Diebstahls , fällt die Einvernahme der 19 Jahre
alten Magdalena Jchle von Ctzwyhl , Großh . Be¬
zirksamts Waldshut uöthig . Der Aufenthalt dieser
Person ist sowohl hier wie in deren Heimalh un¬
bekannt. Wir fordern sie daher auf diesem Wege
auf , binnen 14 Tagen zur Einvernahme sich bei
diesseitiger Stelle zu melden . Zugleich ersuchen
wir die geehrten Behörden um Mittheilung , wenn
denselben der Aufenthalt der Magdalena Jehle
bekannt sein sollte .

Lörrach den tl . Oktober 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aufforderung .
1 fStühlingcu . s Nro . 8076 . Johann Brack ,

Kaisers genannt , von Eberfingen , hat sich schon im
Jahr 1806 unter ein Schwcizerregiment engagircn
lassen , und seit dieser langen Zeit weder stinein
Pfleger noch den Anverwandten von seinem Auf¬
enthaltsort Nachricht criheilt . Derselbe wird daher
aufgcfordert

binnen 12 Monaten
sich zum Empfange seines in 60 fl . bestehenden
Vermögens zu melden , andernfalls er für verschollen
erklärt , und solches seinen erbberechtigten Vcr »
w - ndten gegen Sicherheitsleistung in fürsorgliche»
Besitz gegeben würde .

Stühliugen den >0 . Oktober 1844 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Frey .
Straßenraub .

1 sBrcisach .s Nro . 35205 . Den I 9 . d . M .
Abends zwischen 6 und 7 Uhr, wurde der 79 Jahre
alte Webebcrmcifter Anton Schwende von hier,
auf der Landstraße von hier nach Hochstetten , auf

feinem Heimweg von Salzburg zurück, von einer
Mannsperson die er nicht weiter beschreiben kann,
als daß sic eine dunkle Jacke , und eine dunkle
Schildkappe getragen , von hinten überfallen , zu
Boden geworfen , und seiner Baarschast von 24 fl .
36 kr . mit Gewalt beraubt ; wie der Beraubte
glaubt , hat sich der Thäter in der Richtung gegen
Hochstetten hin fortgemacht . Das geraubte Geld
bestund aus einem Krencntbaler , einem preußischen
Thalcr , zwei kleine» Thalern , mehreren ein- und
halben Guldenstücken , Zwanzigern und Sechsern ,
auch war dieses Geld in ein auS dunkelblauem
Baumwollenzcug gefertigten Säcklcin , mittelst
ciitem rochen baumwollenen Schnürchen einge¬
bunden .

Dieses wird behufs der Fahndung auf das Ge¬
raubte , und den zur Zeit »och unbekannten Thäter
zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Breisach den 20 . Ockober 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Bekanutinachung .
I sTriberu .s Nro . >0522 . Am 22 . August d. I .

Abends zwischen 9 Und 10 lthr wurden di « be¬
rüchtigte » Diebe Joseph Seiler von Jach , vulgo
Hagstuinpen " , „ Haagsepp , auch Waldsepp " und
Dominik Thoma von Spitzenbach vulgo « Schkoß »
sepp" , bei dem Speicher eines Bauers zu Schön¬
wald betreten , da man aber nicht» Verdächtiges
bei ihnen fand , wieder entlasten .

Am 23 . August in der Frühe , wurden dann
auf dein Platze des Speichers , wo die Diebe
betreten wurden , mehrere Speicher - und sonstige
Diebsschlüßel und ferner ein ohngefähr 6 Sester
haltender schon etwas geflickter Fruchtsack von rauhem
Zwilch ohne Zeichen und ferner ein ohngcfähr
8 bis 10 Sester haltender noch guter auf einer
Seite init X . D . 1829 - und I . W . gezeichneter
Fruchtsack vorgefundeu , und da diese Fruchtsäcke
ohne Zweifel irgend wo gestohlen worden sind , so
wird der Eigcmhümer ausgesordert , ohne Verzug
den Diebstahl entweder uniniltelbar dahier oder
durch sein Bezirksamt anzuzcigc » , auch wird gebeten
über dem Cigenihümer durch das Polizeipersonake
Erkundigung einzuzichen , und im Entdcckungsfall «
anher die Anzeige zu machen .

Tribcrg den 30 . September 1644 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Bekanntmachung .
1 sKenzingcn . s Nro . 26456 . Am 22 . Juli d . I .

fuhr der Schiffer Franz Gcistr mit den Schiff -
knechtcn Ludrvig Briem und Atbin Dcckcrt von
Burkheim de » stfhcin abwärts , mit einem geladenen
s. g . Steinwaidling . In der Gegend der Mein -
ufcrhütte arn Bottenkvpf strandete das Schiff an
einer Kirsbank und erhielt durch rin* » unter dem
Wasser befindlichen Steck rin so starkes Leck , daß
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das Schiff in wenigen Minuten auseinander gieng
und sank.

DieS gewahrten der t 5 jahrige Johann Henninger
und der 12jährige Michael Henninger , 2 Brüder
von WeiSiveil , welche an oben genanntem Rhein »
bau Wache hielten , und ruderte » alSbald mit einem
kleinen Schiff mit allen Kräften über eine der
in dortiger Gegend gefährlichsten Stellen des Rhein »
stromS auf die fragliche Kiesbank zu. Nachdem
sie durch den starke» Strom mehrmals fortgerissen
worden waren , gelang es ihnen endlich dennoch,
die gedachten drei Schiffer , welche gerade im Be¬
griffe waren sich durch Schwimmen zu retten , zu
erreichen , in ihr Schiff aufzunehmen und zu retten .

Zn Gemäßheit Verfügung Großh . KreiS-Regie -
rung vom 8 . d . M . Nro . 2070k . wurde jedem
dieser beiden muthvollen Knaben eine Belohnung
von 15 sl . bewilligt , und es soll ihr Benehmen
durch daS Kreis - Anzeigeblatt veröffentlicht werden .

Kenzingen den ty . Oktober i 8üü .
Groß !) . BezirkS - Amt .

Bekanntmachu » g.
i fFreiburg . j Nro . >9338 . Zn UntersuchungS -

fachen gegen Valentin Sauter von Attenthal ,
wegen Diebstahls , ist dem Jnculpaten das diesseits
ergangene llrtheil zu verkünden .

Da derselbe sich unerlaubter Weise auS seinem
bisherigen Aufenthaltsort entfernt hat , und sein
gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt ist , so wird
derselbe andurch aufgefordert , sich unverzüglich Be¬
hufs der Urtheilsverkündung bei diesseitiger Stelle
zu sistiren ; und wird zugleich an sämmtliche Poli¬
zeibehörden das Ansuchen gestellt , auf den Valentin
Sauter zu fahnden , demselben auf Betreten seine
Rciseausweise abzunchmen , und ihn mit Laufpaß
hierher zu weisen .

Freiburg den 15 . Oktober 18üü .
Großh . Landamt .

Zolldcfra udation .
i sSäckingen . j Am 2 . d . M . NachtS 9 % Uhr

wurden vom Grenzaufsichtspersonale im Felde der
Gemarkung Wallbach ein Sack Zucker 23 Pfd .
und ein sack Kaffee 24Mo Pfd . wiegend , aufge¬
griffen .

Etwaige Eigenthumsansprüche an diese Waaren
müssen binnen \ k Tagen um so gewisser dahier
geltend gemacht werden , widrigens dieselben für
confiscirt erklärt würden .

Säckingcn den >0 . Oktober 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Zolldefraudation .
1 sSäckingen .^ Am 6 . d . M . Nachts g 1/ , Uhr

wurden vom GrenzaufsichtSpcrsonalc in der Nähe
deoObersäckinger am Wege nach Harpolingcn fünf
Zuckerstöcke , k7 Pfd . wiegend aufgegriffen .

Etwaige Eigenthumsansprüche auf diese Waare

müssen binnen 14 Tagen um so gewisser dahier
erhoben werden , widrigenS dieselbe für confiscirt
erklärt würde .

Säckingcn den 16 . Oktober »844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Zolldefraudation .
1 sLörrach . j Zwei unbekannten flüchtigen Schmugg -

lern hat daS Zollaufsichtspersonal in der Nachtvom
6 . auf den 7 . Oktober 10 Pfund Zucker in Stet -
tener Gemarkung abseits der Zollstraße abgejagr .

Wer an die Waare Ansprüche zu erheben gedenkt,
hat solche binnen i4 Tagen dahier vorzutragen ,
widrigens der verlaffene Zucker der Confiscation
unterliegt .

Lörrach den 12 . Oktober 1844 .
Großh . Bad . Bezirks -Amt .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Kenntniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht, auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arretiren , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einlicfern zu lassen.

Zn dem Amte Jcstetten .
1 Vom 1 . biS 4 . October wurde dem Bürger

Michael Roth von WeiSweil ein Bienenkorb auS
seinem Bienenstände entwendet . Derselbe war daS
erstemal gebraucht , noch ganz neu , auS Stroh
auf die gewöhnliche Weife geflochten ; es befanden
sich darin 2 Bienenschwärme , ist circa 40 Pfund
schwer gewesen , und wird auf 6 —8 fl . gewerthet .
Weitere Kennzeichen hat derselbe nicht.

t Lehntsblosungen .
Zn Gemäßheit deS § . 7k des ZchntablösungS -

gefetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannker Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dein Amte H 0 ffenheim .
2 DeS der Grundhcrrschaft von Venningen auf

der Gemarkung Ncidenstein zuftehendcn Zehntens .
Zudem Amte Krautheim .

2 Zwischen der Domänenverwaltung Krauthcim
und der Gemeinde Affamftadt .

In dem Amte Lörrach .
2 Des der Schule KleinkemS auf dortiger Ge¬

markung zustehendcn Zehntens .
In dem Amte Pfullendorf .

1 Zwischen der Gr . Domäncnverwaltung Pful -
lenborf und Martin Rcichle und Mathä Resensohn
von Mühlhausen wegen des der erstcrn auf den
Hofgütern der letzter» zustehenden Großzehntcns .

Zn dem Amte Stockach .
2 Des dem Kloster Münsterlingen auf der Ge¬

markung Steißlingen zustehenden Zehntens .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -

zuldscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen -
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stück , StammgutSkheil , Unterpfand u . s. w .
Recht « zu haben glauben , werden daher aufge -
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 7t» bis 77 des Zehntablösungs¬
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech¬
tigten zu halten .

Vürgermeislerwaylen .
Zn den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt .

Zn dem Amte Ettenheim .
Zn Schweighausen : der seitherige Bürgermeister

Anselm OhnemuS .
Zn dem Amte Kenzingen

1 Zn Broggingen : der bisherige Bürgermeister
Süß .

In dem Amte Staufen .
i Zn Norsingen : der Bürger und Gemeinderath

Georg Stoll .
In dem Amt Waldshut .

Zn Thiengen : der bisherige Bürgermeister Franz
Rutschmann .
WmergericyMcye ÄuLorverungen unv

VeLanntmacy ungen .
Schuldenliquidationen .

All « diejenigen , welche an nachbenannte in
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung deS Ausschlusses
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend macken , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Maffepfle -
gerS und Gläubigerausschuffes , Vornahme der Gü -
rerverkäufe , Abschließung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleichcs abgeben , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

In dem Amte Säckingen .
1 Gegen Zoseph Schlagetter von Wehr , auf

Mittwoch den 20 . November 18/»4 , früh 8 Uhr ,
in diesseitiger Amtskanzlci .

Zn dem Amte Waldkirch .
2 Gegen Georg Furtwänglcr von Obcrsimons -

wald auf Montag den 2 . Dezember 18M , Mor¬
gen - g Uhr , in dicffciiiger Amtskanzlei .

( 1 ) Freidurg . sBekanntmachung .j Die Auf¬
geber nachstehender , dahier zur Post gegebenen
Briefe die als unbestellbar hieher zurück gekommen
sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Ent¬
richtung der darauf haftenden Taren hiemit auf .
gefordert :

An F . Steinle in Kappelrodeck . vr . I . Müller
in CarlSruhe . MusikuS Dickhut in Mannheim .
Daniel Maier in Hinterticfenbach . F . P . Beierlein
in Kuppcnheim . M . Hug Wb . in Breitnau . Zof .
Schindler in Offenburg . Fräul . Fried . Förster in
Ulm . Oberamt Neckargrmünd . Fräulein Caroline
Portz in Zllenau . Heinr . Heydt in Furtwangen .
Maria Geißelmann in Gerstheim . Maria Gutman
in Muggenbrunn . Wendelin Vollmer in Mann¬
heim . Laver Riesterer in Hardheim . KarolineHehl
in Donaueschingen . Mutter des Schreiner M .
Schindler in Empfingen . N . Zoseph in Altbreisach .
I . F . Hager in Heidelberg . Andr . Krebs in Ra¬
vensburg . Ferd . Thoma in Häusern . Magd . Hafner
Wb . in Altbreisach . Ph . Merian in Frciburg . Z .
Gottlieb in Horgen . Magd . Peter m Oppenau .
Thibaut Arnold in Baden . Zoll . Mößner in Mun¬
dingen . kaäat maire ü LerZdeim . 6 . Ueiudolä »
LourZ . 6eor § i Lavar » Ihann . M . Kuss ä va -
nemsriv . Z . Hcidinger in Trier . Gastwirth Heß
in Hüningen . Apotbeker Ortlieb in Marienkirch .
I . N . Müller ä Paris . Commissionsbüreau der
Schweiz und des Auslandes in Zürich .

Freiburg den 21 . Oktober 1844 .
Großh . Postamt .

Wsukantrslge und Verpachtungen .
Hol zversteigerung .

1 fElzach .^ Die Stadtgemeinde Elzach läßt ,
Donnerstag den 31 . Oktober I . I . ,

Vormittags g Uhr ,
in dem Wirthshause auf dem Rohrhardtsberg ,

103 Stück Sägbäume und Buchen
im städtischen Fohrenwalde daselbst an den Meist¬
bietenden versteigern , wozu die Kaufliebhaber rin¬
geladen werben .

DaS Holz kann vor der Steigerung im Walde
eingcfehen werden .

Auch werden einige Klafter tanncnes Scheiter¬
holz zu gleicher Zeit versteigert .

Elzach den 23 . Oktober >8^ .
Der Gcmeinderath

Bürgermeister

2 fFrciburg . j Aus den Großh . Domainenwal -
dungen des Forstbezirks Freiburg werden nachste¬
hende Hölzer durch den Bezirksförster Beck ver¬
steigert , als :

1 ) Donnerstag den 31 . Oktober 18M .
Zm Lehenwald ( Gemarkung St . Märgcn . )

170 Stämme tannenes Bauholz ,
250 Stück tannene Sägklbtze ,
250 » „ Brunnenteichel ,

li „ buchene Nutzklötze,
60 Klafter buchenes Scheitholz am fahrbar »«

Weg ,
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40 Klafter tannenes »
40 " Prügelholz und S Loos Reisig.

2 ) Monrag den 4 . November 1844.
Im Pfisterwald (Gemarkung St . Marge ».)

5y Stämme tannene - Bauholz ,
124 Stück tannene Sagklötze ,
56 n » Brunnenteicheln ,
24 » buchene Nutzklötze ,
41 Klafter buchenes Schei .holz,
iq l/ 2 » tanneneS „
i6Vi » Prügelholz nebst 4 Loos Reisig.

3 ) Dienstag den 5 . November 1844 .
Im Aurilte nwal d ( Gemarkung St . Margen .)

10 Stamm tannencs Bauholz ,
38 Stück tannene Sagklötze ,
17 „ „ Brunnenkeichel ,
54 y buchene Nutzklötze ,
52 Klafter buchenes Scheitholz ,
ly » Prügctholz ^

1 % „ tanneneS >scheitholz von Wmdsalle »
1 „ buchenes K1otzl )olz nebst2 Loos Reisig.
4) Mittwoch den 6 . November 1844.

Im Äurittenbühl und Ohmenwald
( Gemarkung St . Margen . )

5 Stämme tannencs Bauholz ,
152 Stück tannene Sägklötze ,

20 » buchene Nutzklötze ,
2 % Klafter buchenes Scheitholz ,
zy t vj tanneneS „ u. 2 LooS Reisig.

5 ) Donnerstag den ? . November , 644 .
Zm Vorderb och wald ( Gemarkuug St . Peter .)

60 Stück tannene Sägkldhe ,
1,4 „ buchene Nutzklöhê
285 Klafter gutes buchenes Scheitholz ,

2 „ tannenes Scheitholz ,
60 „ Prügelholz ,
33% Klafter Brennholz von Wtndfallen und 4

LooS Reisig .
6 ) Freitag den 8 . November , 844 .

Im Schafteckwald ( Gemarkung St . Peter . )

393 Stück tannene Sagklötze vorzügl. Qualität
21 „ buchene Nutzklötzc ,
17 Klafter Brennholz von dürren Stämmen

und 2 LooS Reisig.
7 ) Montag den 11 . November 1844.

Zm Militärschlag ( Gemarkung St . Peter .)
97 Stäinme tannenes Bauholz ,
81 Stück tannene Sägklötze ,
14 » „ Teichel »,
2 , » buchene Nutzklötze ,
24 Klafter Prügelholz und 2 LooS Reisig.

Sodann im Hinkerhochwald , Kohlwald ,
Martcreck , Prälatenschlag und Boden¬

hurst .
von WindfÄlen und dürren Stämmen :

17 Klafter buchenes Scheitholz ,

6 y/ z -- tanuencS 9
4 >, Prügelholz ,

100 Stück Taniienftangeu und 6 LooS Reisig.
8 ) Dienstag den 12 . November 1844.

In der Robrallmcub und auf kein Dreiers »
b ü I) l (Gemarkung St . Pctec . )

72 Stück buchene Nutzklöhe,
2l ,» tannene Sägklötze,

3 Klafter tannenes Scheitholz ,
34 » Prügelholz und 2 Loos Reisig.
9) Mittwoch den 13 . November 1844 .

Im Ränkwald ( Gemarkung St . Peter . )
67 Klft . Durchforstnngsholz und 4 Loos Reisig.

Man versammelt sich am 1 . 2 3 und 4 . Tag
jeweils Bormittags 9 Uhr im KronenwütbShaufe
zu St . Märgen , am 5. auf der Hicböstelle im
Borderhochwald zunächst der Wohnung des Joseph
Heitzmann , am 6 . 7. und 6. im Sägendobet auf
dem herrschaftlichen Holzptatze, und am 9. zu
St . Peter im Hirschwirthshause .

Bei hinreichender Bürgschaft wird eine Borg -
frift auf Lichtmeß 1645 gegeben .

Freiburg den 18. Oktober 1845.
Großh . Forstamt .

Holzversteigerung .
2 sFreiburg .) AuS den Großherz . Domaincn -

waldnn -gen des Forstbezirkes Qberncd werde« durch
den BezirkSförster Gerwig versteigert :

a. Auf der Gemarkung Hinterzarten .
1 ) Montag den 4 . November d . I .

im Gfallwald auf der Bankgallihöhe .
619 Stück tannene Sägklötze ,

16 „ buchene Nutzklötze ,
5 „ ahornenc „

12 „ tannenes Teichelholz.
2 ) Dienftag den 5. November d . J .

im Distrikt Wiudcck .
56 Stück tannene Sägklötze,

239 „ Nutz - und Baustämmc ,
49 Klafter tannenes Kohlholz u . 2 Loos Reisig,

im Districkt Steiertfchlag .
17 Stück tannene Sägklötze,
18 „ Nutzstämme,

'

162 Klafter gemischtesKohlholz u. 1 NeiSholzfchlag .
im Distrikt G roßer » He rrschaftSwatd und

Sccwatd .
26 Klafter tannencs Kohlholz.

b ) Auf der Gemarkung Zastler ,
Distrikt Beerhaldcn .

300 Klafter tannenes Kohlholz.
0) Auf der Gemarkung St . Wilhelm .

3) Mittwoch den 6. November d. I .
im Distrikt Katzen steig .

230 Klafter gemischtes Koblholj ,
53 Stück tannene Sägklöhe ,

4 LooS RciSholz, wobei bemerkt wird , daß
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dieses Holz sowohl in daS St . Wilhclmer , als
besonders bequem aber in bas Todtnauer Thal
gebracht werden kann .

g ) Donnerstag den 7 . November d. I .
im Distrikt Hirschfcl sen .

60 Klafter buchenes Prügelholz , sodann
im Distrikt Kreuzbrunnen an der Thalstraße .

, 8 Klafter tanncnes Scheitholz und
1 Loos ReiSholz .

Die Zusammenkunft ist am 1 . Tag in der
herrschaftlichen Waldhürerwolmung auf dem Bank -
galli , am 2 . Tag auf dem Jmberihof , am 3 . im
Wirthshauö zu Todtnauberg und am 4 . Tag im
Wirthshauö zur Sonne in St . Wilhelm jeweils
früh 10 Uhr .

Freiburg den 19 . Oktober 1844 .
Groß !) . Forstamt .
Versteigerung .

2 fEttenheimmünster . ^ Auf erhaltene Staats -
gcnchmigung voin 5 . Oktober d . Z . Nro . 23878 .
läßt die Gemeinde Ettenheimmünster , Nachbcschrie -
benes am

Samstag den 2 . November , d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen SonnenwirthShaufe zu Eigenthum ei¬
ner öffentlichen Versteigerung aussetzen .

1 .
DaS alte SchulhauS , bestehend in der

Hälfte einer zweistöckigen Behausung ,
Scheuer und Stallung unter einem
Dach , nebst dazu gehörigen 16 Ru¬
then Hofreuthe , neben Ludwig Beck
und Andreas BirhlerS Wittwe , im
Anschläge von . . . . . 650 fl .

2 .
DaS alte Bürgcrgefängniß von eichenem

Holz gebaut , im Anschläge von . 25 fl .
Die StcigerungSbedingniße werden am Tage

der Steigerung bekannt gemacht .
Ettenheimmünster den

'
15 . Oktober 1844 .

GrieSbaum .
Bürgermeister .

HauS - Versteigerung .
3 fEmmendingen . 1 Das in der Erbmasse der

Burgvogt Wilhelm Deimling ' schen Ehe -
leukcn dahier sich befindliche Wohnhaus sammt
Zugehörde , wird

Montag den 26 . Oktober d. I . ,
Morgens to Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause wiederholt der Stei¬
gerung auSgesetzt .

Emmendingen den 14 . Oktober i844 .
Großh . Amts - Revisorat .

Wolf .
Liegenschaft - Versteigerung .

3 sBrandenberg . ) Der Erbtheilung wegen ,

zwischen dem Wittwer Frirdolm Schmidt und
den Erben seiner Ehefrau Noibburga Rüdiger
von Brankenberg , werden mit obervormunschaft -
licher Genehmigung ,

Montag den 28 . Oktober d. I . ,
Vormittag » 9 Uhr ,

im Hirschenwirthshause dahier folgende Liegen¬
schaften einer öffentlichen Steigerung ausgesetzt ,
als :

1 .
Die Hälfte von einem hölzernen Wohnhaus

mit Zugehörde , neben Joseph Kunz
und Peter Kaiser , taxirt . . 520 fi .

2 .
Ein Stück Matten im Mättlegewann , ne¬

ben Joseph Kunz und der Gaße . 55 fl .
3 .

Ein Stückle Garten und Mattfcld allda ,
neben Joseph Kunz und Peter Kaiser 18 fl .

4 .
Ein Stück Matten ob dem Haus , neben

Theresia Rüdiger und Joseph Kunz 125 fl .
- 5 .

Ein Stück allda , neben Joseph Kunz uNd
Jakob Gersbacher . . . . 76 fl .

6.
Ein Stück im Fohl , neben Engelhard

Dietsche und Jakob Geröbacher . 45 fl .

Summa 633 fl .
Brandenberg den n . Oktober 1844 .

Das Bürgermeisteramt
Kunz .

Liegenschaftsversteigerung .
1 fÄohrhardtsberg .) Die in die Gantmaffe deS

Johann Georg FchreNbach von RohrhardtSberg
gehörenden Liegenschaften werden auf

Donnerstag den 7. November d . I .
im Lammwinhshause zu Schonach , von

Nachmittags 3 bis Abends 9 Uhr ,
der dritten öffentlichen Steigerung ausgesetzt ; als :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dache ;

2 ) Felder ,
a . Ein Morgen Ackerfeld ,
d . Vier Morgen zwei Viertel Matten ,
v. Sechs Morgen zwei Viertel 65 Ruthen

Waidfcld ,
ä . Drei Morgen zwei Viertel 69 Ruthen

Waldung ,
Alles ein geschloffenes Ganze bildend , taxirt
zu E

2000 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn das höchste Gebot

auch unter dem SchatzungSpreiS bleiben sollte .
Auswärtige Steigerer haben sich mit Amtlich

lcgalisirten VermdgenSzcugniffen auSzuweistn , ein -
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heimische aber einen annehmbaren Bürgen zu
stellen .

Die weitern Bedingungen werden am steige -

rung - tage bekannt gemacht .
RohchardSberg den 18 . Oktober 1844 .

Da » Großherzogliche Bürgermeisteramt .
Schwer .

Geiger , Rathschreiber.
Fahrnißversteigerung .

3 fStaufcn .Z In Sachen de » HandlungShause »
Andre und Fernbach in Freiburg gegen die

Gantmaffe de » Zuckerfabrikanten AugustClerget
in Krozingen — Forderung betreffend , werden :

Donnerstag den 31 . d . M . ,
Vormittag » Y Uhr

im Gasthause zuin Ochsen daselbst verschiedene Ei -

senwaaren gegen Baarzahlung öffentlich versteigert ,
alS : 60 Stück Knochenhäfen ,

59 » Gußdeckel , _

11 » Rundtisen ,
4 Tafeln Eisenblech ,
3 Stück Husstäbe ,
> „ Skabciscn und
2 ii Gittereisen ,

wozu wir die Kaufliebhaber hiermit höflich rinladen .
Staufen den >6 . Oktober 1844 .

Großh . Badische » Aintsrevisorat .
L e m b k c.

vät . Grammelspacher
Affistent .

Privsl ^Anieigk.
Geld auSzuleihen .

1 Bei dem hiesigen Kirchenfonde liegen 550 fl.
Kapital zu 5 pCt . verlinSlich zum Ausleihen bereit .

Achkarren den 21 . Oktober 1844 .
Der Stiftungsvorstand .

Bürgermeister K. Zahringer .

Frucht - Preise .
Markt -

Zag ,
Oct.
US

18

23

21

12

10

16

17

16

Namen
der Marktorte

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emmendmgen , beste
mittlere
geringere

Ettenherm , beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllherm , beste
mittlere ,
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch, beste
mittlere
geringere

Waldshut, beste
mittlere
geringere

Wai -
zen.

Halb.
waiz.

Ker¬
nen.

Rog¬
gen.

Ger¬
sten .

Nit¬
schelf.

Mol-
zer.

Ha¬
ber . Reps.

fl . kr. fl. kr. fl. kr fl. kr . fl. fr. kr. f>. kr. fl. kr. kr.
1 30 1 15 1 54 __ — 55 30
1 24 1 7 57 _ 52 — — 53 — 27
1 15 1 3 E—— 54 _ 50 —. — — 51 — 24
1 27 1 12 — 1 — _ — — — — 30
1 24 1 6 — _ 54 — _ ___ — — — —. 27
1 18 1 3 — — 51 _ 48 _ — — — — 24

1 12 1 1 1 19 — 52 — 45 — — — — — 25

1 26 1 12 54 _ 51 —
1 20 1 7 _ — 52 — 48 —
1 15 1 3 — — — 5l — 45 — — — — — —

— _ _ 1 24 1 — — — 1 — — — — —
— — — — 1 20 _ _ — — — 56 — — —

r 1 27 _ 1 — — — —
_ _ —- 1 24 — — — 57 — — — —
- — — —* 1 21 —•51 ~

1 27 i 12 _ — 1 2 — 48 — — — 54 — —
1 21 i 9 _ _ _ 57 45 — — 51 — —
1 15 i 6 _ 54 — 42 — —» 48 — —
1 36 i 12 — — 1 9

iß — 54 — — — 54 — —
1 24 i 7 _ — 59 — 52 —- — — 51 — —
1 15 i 4 — — — 57 — 50 — — — 50 — —

— — - - 1 30 1 3 _ — — — — — 28
— — — — — — 56 — — — — —
— — — — — — — — - — — — — — i

Lin¬
sen.

fl. kr

6>

Eomptoir de » Anzeigeblatt » für den ObcrrheinkreiS der Gebrüder Gros » .
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